
30 Aus allen Erdtheilen .

 etwa eine Stunde lang , einen wellig unebenen Thalgrund , indessenVertiefungendiezahlreichenWasserrinnensichznkleinenSeensammeln.DieSeeleinschauenfrostigdrein,selbstandenschönstenHochsommertagen;siebeherbergenkeinenFisch,kaumeinigeLurche,uudkaumzweiMonatezeigtsichihrWassereisfrei*).Soführtuns,mittenimSommer,diegroßeVer-kehrsstraßezweierErdtheils-HälftendurcheinenordischkalteWelt.AlleinerstimlangenWinterkommenall'dieUnbilden,welchedieVereinigungdergrönländischenmitderGebirgsnaturmitsichbringt.NureiuebewunderungswürdigeMenschenliebegibtdieKraft,indieserWüstezuwohnen.IndemHospiz,woeinTessiner„Spittler^denWirthmachtundeinKaplandenGottesdienstbesorgt,fiudetderermüdeteWandererErquickung—unentgeltlich,wennerarmist**);beischlechtemWettergehenmnthigeMännernachbeidenSeitenthalwärts,umVerirrtezusuchen.Wennbeistarkem,tagelanganhaltendemSchneefallerstnochdiegrausigen„Guggseten"***)eintreten,dannbleibteineZeitlangalleVerbindungmitdenThalbewohnernabgeschnitten.Sotratam5.Januar1860furchtbaresWetterein;dieUrnerPostmußtemitihrenzehuPassagierendreiTageimHospizbleibenundbrauchtedaunsiebenStundenf),umnachAirolozugelangen.ImJanuar1863bliebenff)25Passagiere20TagelaugintHospizeingeschneituudkamenendlichohneihrGepäckinBellinzonaan.

 Durch diese Wilduiß kann die Eisenbahn nicht führen . EshandeltsichumeineRiesenröhredurchdieEingeweidedesBer-ges.Essinddm'chdenIngenieurWetli,derschoucmtmaniergearbeitet,genaueStudienfüreineSt.Gotthardbahnaufgenommenworden,undendlichwardieSachesoweitreif,daßeineVersammlungvonDepntirtenallerbetheiligtenKan-tone,sowiederCentral-undderNordostbahn-Gesellschaftan-geordnetwurde.DieseVersammlungwurdeinLuzeruabgehalteu;17Kantonefft)beteiligtensichdaran.DerPräsident,HerrRegierungsrathZinggvonLuzern,gabit.A.folgendeDatenüberdasvorliegendeUnternehmenffff).

 * ) Im Jahr 1855 lag am 28 . Juli noch immer Schnee ans dem Lagogrande;am4.AugustwarderLncendroseenochzu-JmitSchneenndEisbedeckt;am17.AugustverschwandderletzteSchneeaufdemPlatzvordemWirthshanse(siehe„Archivf.schweiz.Statistik",1860,S,121).

* * ) Jährlich werden 10 bis 12 , 000 arme Reisende gratis verpflegt .

 * * * ) Oder Guxeten = Schneewirbelstürme , mit Lauiuen häufig im Tre -molathale(aufderSüdseite),f)Anstatt2bis3.

 1"!- ) Nach Zeitungsberichten ,fft)Bonsämmtlichen22.,tttt)Vergleiche„NeneZürcherZeitung"vom12.Angnst1863.

Aus allen

 Verkehr der Stadt Meerane . Wie sehr der Verkehr in denletztenfünfzigJahrengestiegenist,läßtsichschlagendandemAufschwungderStadtMeeraneimKönigreichSachsennach-weisen.MeeranehatnachderletztenZählungvon186113,718Einwohner.DochbestandhierintJahre1819uudebensoindemgewerbthätigeuGlauchaunochkeinePost!DieGeschäftsleuteundalleübrigenBewohnerdieserStädteerhieltenihreBriefe,GelderuudPackereienwöchentlichzweimaldurcheinen'PostbotenvonGößnitzaus.AürjedenankommendenBriefzahltemaneinenGroschen,fürjedenabgehendensechsPfennigeBotenlohn.UebrigensmußtendieAbsenderselbstverständlichihreabgehendenPostsachenselbstnachGößnitztragenoderschicken.Aufdrin-geudeVorstellungenwnrdevomJahre1820aneineviermalige

 Die ganze Bergbahn von Flüelen bis Biaska ist ans dieLängevon106Kilometer,aufeiuemittlereSteigungvon18,.^/oonndaufdieAuweuduugdesgewöhnlichenbetriebsberechnet.MaximumderSteigung26%0,kleinsterKrümmuugs-Halbmessernichtunter300Met.ZurErsteigungderThalstuseusiudaufüufOrtenrückwärtsgehendeLinienvon1—1,gKilometerLänge,mitschwacherSteigungundgeringerKrümmungeingeschaltet,diemitdenBahnzügenrückwärtsbefahrenwerdenkönnen.DergroßeTunnelbeginittjecirca100Met.überdenOrteuGöfchenenundAirolo*),aufderUrnerSeite1200Met.übermMeernndist15,^Kilometerlang**).DerTnnnelistdurchzweiSchächteerreichbar,dereneiner166Met.tiefistuudvonderganzenLänge5Kilometerabschneidet,währendderandere,296Met.tief,ziemlichdenganzenTunnelinzweiHälfttentheilt.DadurchwürdenatürlichdieBauzeitaufeinrelativgeringesMaßbeschränkt***).AnchwürdedieBahnnichtindieeigentlicheAlpenregionhinaufsteigenundmitderenschwieri-genklimatischenVerhältnissenuichtgarzuvielznkämpfenhaben."

 Immerhin geht ans diesen Daten hervor , daß die Gotthard -bahneinungleichschwierigeresUnternehmenist,alsdieener-gischgeförderteTyrolerBahnüberdenBrenner.DieseerhältgarkeineneigentlichenAlpentnnnelf),sondernführt—in1367Met.abf.Höhe—überdenBerg,indemdiebeidenThälervonNordundSüdsichsanftgegendenPaßerheben.DieMarimalsteigungbeträgtselbstaufderNordseitenichtmehrals25%0.AuchschildertmandieklimatischenVerhältnissedesBrennersalsäußerstgünstige.BleibendenSchneehaterge-wöhnlichunrvonNovemberbisApril;ansderPaßhöhereiftnochHafer.

 In wie weit nun das Gotthard - Unternehmen gesichert sei ,odergar,wannderBaubegiuueuwerde,dasläßtsichjetztnochnichtsageu.SeiueGeguersiuddurchdieLuzernerKonferenzunangenehmaufgeschrecktwordennndwerdenihmSchwierig-feitenmachen;fchonisteineGegenkonferenzderLnkmanier-nndSimplon-Freundeangeordnet.IndessenwerdenauchdieGott-hard-Freundenichtmüssigbleiben.E—i.

 * ) Eine Variante läßt den Tunnel inlllSMet . , resp . 1500Met . beginnen(wasungefährderabsolutenHöhevonHospenthalentspräche)undnnr9,8Ki-lometerlaugwerden.ZweiSchächtevon268Met.nnd285Met.,untersich5,1Kilometerentfernt,würdendieDurchbohrungerleichtern.

 * * ) Der „ Mont Cenis " - Tnnnel erreicht 1335 Met . absolute Höhe undwird12,2Kilometerlang.

 * •** ) Ani Mont Cenis kann bekanntlich von Schächten keine Rede sein ,dasichüberdemScheiteldesTnnnelseineGcbirgsmassevon1600Met.erhebt.MaximumderSteigungbis30Ö°5.

f ) Wohl aber mehrere Thaltunnels , deren längster 600 Met .

Erdtheilen .

 Fahrpost eingerichtet . Das Postgeschäft erhielt ein Bäcker neben -beifürdenjährlichenGehaltvon24Thlr.,dererstspäterauswiederholtesAnsuchenans30Thlr.erhöhtwurde.DieDienst-magddesselbenbeschäftigtesichmitdemAustragenderBriefe,daeineigenerBriefträgerzukostspieliggewesenwäre.WiesiehtesdagegenjetztinMeeraneaus?DieFabrikationstiegimmermehr,derHandelbreitetesichausunddieBevölkerungwuchsmitdemWohlstandevonJahrzuJahr.JetztistinMeeraneeinPostamtersterKlassenndwährendnochintJahre1850dieGesammlzahlderangekommenenPostsendungen41,853Stückausmachte,betrugdieselbeimJahre1861bereitsdiehoheSummevon179,588Stück.DerersteBriefträgerwar1839angestelltworden.ImNovember1858fnhrdieletztePostkutschedurch


